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SBF zahlt seine Anwaltskosten mit
Alamedas Geld: Bericht

Der ehemalige FTX-CEO Sam Bankman-Fried (SBF), der
unter einem Berg von Anklagen des Justizministeriums

begraben ist, bezahlt Berichten zufolge seine
Anwaltskosten mit Geld, das er seinem Vater geschenkt

hat und das ursprünglich von seiner Handelsfirma Alameda
Research geliehen wurde. Die millionenschwere Enthüllung

kommt, nachdem Bankman-Fried Ende November
behauptet hatte, er habe nur noch 100.000 Dollar auf

seinem Bankkonto. Rechtsverteidigungsfonds der SBF In
einem Bericht veröffentlicht Am Dienstag behauptete
Forbes, Informationen erhalten zu haben, aus denen

hervorgeht, dass SBF Joseph Bankman, seinem Vater und
Rechtsprofessor in Stanford, im Jahr 2021 ein großes
Geldgeschenk gemacht hat. Die Mittel stammten aus

einem Darlehen &amp;hellip;

Der ehemalige FTX-CEO Sam Bankman-Fried (SBF), der unter
einem Berg von Anklagen des Justizministeriums begraben ist,
bezahlt Berichten zufolge seine Anwaltskosten mit Geld, das er
seinem Vater geschenkt hat und das ursprünglich von seiner
Handelsfirma Alameda Research geliehen wurde. 

Die millionenschwere Enthüllung kommt, nachdem Bankman-
Fried Ende November behauptet hatte, er habe nur noch
100.000 Dollar auf seinem Bankkonto. 

Rechtsverteidigungsfonds der SBF

In einem Bericht veröffentlicht  Am Dienstag behauptete Forbes,



Informationen erhalten zu haben, aus denen hervorgeht, dass
SBF Joseph Bankman, seinem Vater und Rechtsprofessor in
Stanford, im Jahr 2021 ein großes Geldgeschenk gemacht hat. 

Die Mittel stammten aus einem Darlehen von mindestens 10
Millionen US-Dollar von Alameda und wurden Bankman im
Wesentlichen steuerfrei geschenkt, wobei sein lebenslanger
Nachlass und die Schenkungssteuerbefreiung verwendet
wurden. Quellen behaupten, dass dies fast der Höchstbetrag
war, den jemand in seinem Leben schenken konnte, der in
diesem Jahr 11,7 Millionen US-Dollar betragen hätte. 

Bankman-Fried wird von Christian Everdell und Mark Cohen
vertreten, die beide Teil des Verteidigungsteams von Jeffrey
Epstein-Mitarbeiterin Ghislaine Maxwell waren. Forbes berichtete
auch, dass er von David W. Mills beraten wird – einem engen
Familienfreund der Bankmans. 

Die Bankmans holten sich auch Hilfe von anderen Professoren
und Stanford-Freunden, als sie die 250-Millionen-Dollar-Kaution
von SBF sicherten. Die Fakultätsmitglieder – Larry Kramer und
Andreas Paepcke – unterzeichneten jeweils gemeinsam
unterzeichnete Bürgschaftserklärungen in Höhe von 500.000
USD bzw. 200.000 USD, damit SBF zu Hause bei seinen Eltern
bleiben kann, anstatt im Gefängnis zu bleiben. 

Wo ist das Geld geblieben?

In einem seiner ersten öffentlichen Interviews seit dem
Zusammenbruch von FTX, Bankman-Fried genannt  Er hatte nur
100.000 Dollar auf seinem Bankkonto, und sein Vermögen von
mehreren Milliarden Dollar war innerhalb weniger Tage Anfang
des Monats verflogen. 

Viele seiner Kunden verloren ihre Lebensersparnisse in Höhe
von mehreren Millionen Dollar innerhalb der nicht mehr
existierenden Börse, die weithin beschuldigt wurde,
Benutzergelder für den Handel bei Alameda zweckentfremdet zu



haben. 

Bankman-Fried sieht sich nun einer 13-köpfigen Anklage des
Justizministeriums gegenüber, die eine Reihe von
Finanzverbrechen vorwirft, darunter Überweisungsbetrug,
Bankbetrug, Warenbetrug, Verstöße gegen die
Wahlkampffinanzierung und Bestechung der chinesischen
Regierung. 

  .
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